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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 

W
A

S
 

Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

In welcher Trägerschaft ist es? 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

Name: 
Adresse: 
Telefon: 
E-Mail:
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 
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	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: 2017
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Diakonie München und Oberbayern
	Name Adresse Telefon EMail: 

Zina Boughrara und Diana Skoruppa

Landhuter Allee 38b, 80

089 126991434

seminar-mehrsprachig@diakonie-muc-obb.de
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: - Unterstützung von älteren Menschen mit Migrationsgeschichte

- Gewinnung, Schulung und Vermitlung von mehrsprachigen Demenzhelfer*innen

- Netzwerkarbeit
	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: - Sozialreferat der Landeshauptstadt München

  Amt für Soziale Sicherung

  Abteilung Altenhilfe und Pflege

  Fachstelle Interkulturelle Altenhilfe und Langzeitpflege

- Alten- und Service-Zentrum Haishausen

- Alten- und Pflegeheim Leonard-Henninger-Haus
	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Fokus auf ältere Menschen mit Migrationsgeschichte legen

Zugang zu dieser Zielgruppe verschaffen

Teilhabe für ältere Menschen mit Migrationdbigraphie ermöglichen

Aktivierenung

Desonders an der Schnitstelle Migration und Demenz sensibilisierung für die Bedürfnisse dieser Zielgruppe 

Stütze sowie Förderung der Kommunikation mit älteren Menschen mit Migrationsgeschichte
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Biografiearbeit ist ein wichtiger Bestansteil in der Begleitung und Betreuung älterer Menschen mit Migrationsgeschichte. Nirgendwo entfaltet sich die Sinngebung des Lebens so konkret und unmittelbar wie in der erzählten Lebensgeschichte.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Dass der Erinnerungskoffer auf Reisen geht und Fach- und Betreuungskräfte mit älteren Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen in Kontakt bringt. Er soll als Anregung dienen, in die Welten von älteren Menschen mit Migrationsgeschichte einzutauchen und durch das Erzählen neue Zuggänge zu eröffnen.
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